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Anders forschen - anders fernsehn 
3sat nano-Camper forschen in Lübeck 
 
In diesem Jahr ist das nano-Camp von 3sat zu Gast in der Hansestadt Lübeck, der Stadt der 
Wissenschaft des Jahres 2012 und begleitet, wie in den letzten Jahren auch, Jugendliche auf ihrem 
Weg durch die Welt der Wissenschaft.  
 
Zwölf Jugendliche erforschen in der Zeit vom 2. – 8. Juni 2012 Fragen aus ihrem Alltag in den 
Laboratorien der Lübecker Hochschulen. Unterstützt werden sie dabei von den WissenschaftlerInnen 
der Universität zu Lübeck und der Fachhochschule Lübeck. Begleitet von einem Kamerateam des 
Senders 3sat nehmen die Jugendlichen die Stadt der Wissenschaft in Augenschein und erleben im 
Wissenschaftssommer hautnah die Veranstaltungen, die in Lübeck unter dem Motto ‚Hanse trifft 
Humboldt‘ stehen. Bereits am Tag ihrer Ankunft erwartete die jugendlichen ForscherInnen die lange 
Nacht der Labore in unmittelbarer Nähe zu ihrem Camp am Mönkhofer Weg. 
 
In der Erforschung ihrer Alltagsfragen gingen die Jugendlichen zum Wochenbeginn an der Universität 
„Mit Struktur gegen Viren“ vor, widmen sich am Dienstag dem Thema „Fitness, Sportgetränke und 
Erythropoietin“ und gingen am Mittwoch in aller Frühe mit dem Team der Sternwarte Lübeck auf den 
„Venustransit“ an die Ostseeküste.  
Im Anschluss an das Livespektakel am Gestirn setzten sich die jungen Forscher und Forscherinnen 
mit „Alternativen Energien statt Kohle und Atome“ an der FH Lübeck bei den Professoren Carsten 
Lüders im Labor für Energieanlagen und Netze, Siegfried Kreußler im Labor für Solartechnik und 
Dieter Warnack im Labor für Strömungslehre und –maschinen auseinander. In den Laboratorien 
erhielten sie Informationen über alternative Energien, deren Gewinnung und Einspeisung in 
öffentliche Energienetze. Zum Abschluss des anstrengenden und langen Forschungstages gab es zur 
allgemeinen Entspannung zahlreiche Demonstrationen mit künstlichen Blitzen im 
Hochspannungslabor der FH.  
 
Angereichert wird das Thema alternative Energien am Donnerstag, d. 7.6.2012, dem letzten 
Labortag, durch Laborversuche von Prof. Wolfgang Linden, der in seinem Labor im Fachbereich 
Bauwesen innovative Dämmmaterialien untersucht und ein „Dämmmaterial zum Vernaschen“ 
anbietet.  
Wer die Erlebnisse dieses Teams im nano-Camp des Jahres 2012 erleben möchte, kann am Freitag, 
d. 8.6.2012 und am Montag, d. 11.6.2012 jeweils um 18.30 Uhr die jungen Forscher und 
Forscherinnen auf 3sat begleiten. Sendung verpasst? Auch die bereits durchgeführten Labortage sind 
unter dieser Rubrik auf www.nano.de nachzuerleben. 
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